
 

 

Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg hat eine umfassende Bedarfs- und Standortanalyse 
für die flächendeckende Ladeinfrastruktur von E-Lkw in Baden-Württemberg durchgeführt. Bis zum 
Jahr 2035 werden über 13.000 öffentlich zugängliche Ladepunkte für E-Lkw benötigt. Um diese 
Ladepunkte zu schaffen, wurden die Regionalverbände in Baden-Württemberg mit der Ermittlung 
geeigneter Flächen in ihren Regionen beauftragt. 

Der Regionalverband Donau-Iller ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in Ulm. Er ist 
verantwortlich für die Regionalplanung in einer grenzüberschreitenden Region, die drei bayerische 
sowie zwei baden-württembergische Landkreise umfasst, zusammen mit den Stadtkreisen Ulm und 
Memmingen.  

Für die Entwicklung eines einheitlichen Konzepts sollen auch auf bayerischer Seite geeignete E-Lkw-
Ladepunkte identifiziert werden. Bis Ende 2028 wird ein grenzüberschreitendes Entwicklungskonzept 
erstellt. Zur Verstärkung unseres interdisziplinären Planungsteams suchen wir ab sofort einen  

Planer für E-Lkw-Ladepunkte (m/w/d) 

Ihre Aufgaben: 

• Entwicklung von Szenarien für E-Lkw-Ladepunkte basierend auf festgelegten Falltypen 

• Erfassung und Prüfung vor Ort zur Machbarkeit geeigneter Flächen für E-Lkw-Ladepunkte in 
der Region Donau-Iller 

• Aktive Kommunikation und Austausch mit betroffenen Kommunen, Netzbetreibern und 
lokalen Partnern 

• Regelmäßige Berichterstattung und Zusammenarbeit mit den zuständigen Ministerien in 
Baden-Württemberg und Bayern 

• Erstellung eines regionalen Entwicklungskonzeptes und Präsentation in den Gremien des 
Verbands 

Ihr Profil: 

• Abgeschlossenes Hochschulstudium: Master oder Diplom in Ingenieur- oder 
Wirtschaftswissenschaften, Geographie oder einer vergleichbaren Fachrichtung. 

• Schnelle Auffassungsgabe: Sie sind bereit, sich zügig in neue Themen einzuarbeiten. 
• Eigenverantwortung: Selbständige und strukturierte Arbeitsweise ist für Sie 

selbstverständlich. 

• Sprachkenntnisse: Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind 
erforderlich. 

• MS-Office-Kenntnisse: Sicherer Umgang mit den Anwendungen des MS-Office-Pakets. 
• GIS-Kenntnisse: Anwenderkenntnisse in geografischen Informationssystemen, insbesondere 

ArcGIS, sind von Vorteil. 

• Persönliches Auftreten: Aufgeschlossen, kommunikativ und souverän. 

• Erfahrung: Idealerweise bringen Sie Erfahrung aus Projekten in der Zusammenarbeit von 
Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Wissenschaft mit. 

• Führerschein: Besitz eines Führerscheins der Klasse B. 

Wir bieten Ihnen: 

• Ein spannendes und herausforderndes Tätigkeitsfeld, zunächst befristet auf zwei Jahre. 

• Alle tariflichen Vorteile des öffentlichen Dienstes sowie eine faire Vergütung bis zur 
Entgeltgruppe 13 TVöD. 

• Flexible Arbeitszeiten durch Gleitzeit und mobiles Arbeiten, um Familie und Beruf besser zu 
vereinbaren. 

• Vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 
• Attraktive Mitarbeiterrabatte über Corporate Benefits, wie z.B. EGYM-Wellpass und Zuschüsse 

zum Jobticket. 

• Eine angenehme Arbeitsatmosphäre in einem interdisziplinären Team sowie einen modernen 
Arbeitsplatz in zentraler Lage in Ulm mit ausgezeichneter Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr. 

Sind Sie daran interessiert die Region mitzugestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 13.02.2026 mit aussagekräftigen, digitalen Unterlagen an bewerbung@rvdi.de (im PDF-Format, 
max. 10 MB) oder an den Regionalverband Donau-Iller, Schwambergerstraße 35, 89073 Ulm. Bei 
fachlichen Fragen können Sie sich gerne an Herrn Riethe (Tel.: 0731/17608-0) wenden. 
Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen Frau Rebe-Schwichtenberg (Tel.: 0731/17608-15). 


